
Pressebericht Stadt Hennef (DMG) 

Die Stadt Hennef und der StadtSportVerband Hennef e.V. haben bereits 2017 14 Personen und 

2018 17 Personen geehrt, am 30 Januar 2020 haben sie erneut Menschen geehrt, auf die dieses 
Kriterium zutrifft. Folgende 14 Personen wurden von Bürgermeister Klaus Pipke und dem 

Präsidenten des StadtSportVerbandes Hajo Noppeney mit der Hennefer Sportnadel ausgezeichnet: 

• Beate Pauly (SV Allner-Bödingen) 

• Maria Narres (TV Uckerath) 

• Norbert Maibaum (FC Hennef 05) 

• Rolf Raderschadt (FC Hennef 05) 

• Petra Heimann (FC Hennef 05) 

• Werner Eisel (HTV) 

• Ute Thees (HTV) 

• Bruno Röser (HTV) 

• Herbert Müller (TV Rott) 

• Helga Trapp (SSV Happerschoß) 

• Ulrich Trapp (SSV Happerschoß) 

• Jakob Sodoge (SSV Happerschoß) 

• Günter Weiß (SSV Hennef) 

• Kurt Derksen (SSV Hennef)) 

Die Laudationes hielten Bürgermeister Klaus Pipke und der Präsident des StadtSportVerbandes 
Hajo Noppeney. Vorgeschlagen hatten die zu Ehrenden deren Vereine, der StadtSportVerband 

sowie der Bürgermeister. 

„Damit Menschen Sport treiben können“, so Pipke, „müssen sie auch die Voraussetzungen 

schaffen. Das tun wir als Kommune mit dem Bau von Sportplätzen, mit der Instandhaltung und 

Pflege und vielen anderen Maßnahmen. Vor allem aber in den Vereinen ist es wichtig, die richtigen 
Strukturen zu schaffen. Bei den Profis ist das kein Problem, da steht Geld zur Verfügung und es 

gibt eine wahre Heerschar von fest angestellten „Machern“. Im Breitensport liegt die Arbeit auf den 

Schultern von Ehrenamtlern. Sie sind es, die die Vereine betreiben, die den Ball am Laufen halten, 

die im Hintergrund alles Erforderliche tun, damit Menschen ihren Sport im Verein betreiben 
können. Und das, so finde ich, ist eine ganz großartige Leistung, die einen Verein und darüber 

hinaus eine Stadtgemeinschaft trägt und prägt. In diesem Sinne danke und gratuliere ich schon 

vorab allen Menschen, die wir heute ehren werden. Ihre Leistungen sind vorbildlich, ihr 

Engagement ist außerordentlich!“ 

Anschließend erhielten die Geehrten die Nadel sowie eine Urkunde. Nach der Ehrung lud die Stadt 

zu Umtrunk und Imbiss ins Foyer der Meys Fabrik ein. Für den musikalischen Rahmen sorgt die 

Musikschule der Stadt Hennef mit Jiaqi Chen (Klavier, „Hexentanz“ von MacDowell), Simson 

Hartmann (Klavier, „Valse lente“ von O. Merikanto) und Silas Hartmann (Saxophon) zusammen mit 
Simson Hartmann („Pink Panther“ von H. Mancini). Alle drei haben 2019 erste Preise beim 

Wettbewerb „Musizierende Jugend im Rhein-Sieg-Kreis“ bekommen. 

Die Verdienste 

Alle Geehrten haben sich in der ein oder anderem Form abseits sportlicher Erfolge ehrenamtlich in 

besonders herausragender Weise um ihren Verein und damit das sportliche Leben in Hennef 

verdient gemacht. Im Folgenden eine stichpunktartige Übersicht über die Tätigkeiten und 

Leistungen in der Reihenfolge der Ehrungen: 

Norbert Maibaum (FC Hennef) – Ehrung durch Bürgermeister 

• 1993 bis 1995 Jugend-Abteilungsleiter bei TuRa Hennef 

• 1995 bis 1997 Beisitzer im „TuRa"-Jugendvorstand 

• 1996 bis heute Stadionsprecher (mit einer Pause von drei Spielzeiten) 

• 1998 bis 2014 Beisitzer im Hauptvorstand bei TuRa Hennef und FC Hennef 05: 

Verantwortlich für Öffentlichkeitsarbeit und Pressesprecher 



• seit 1999 verantwortlich für die Vereinszeitschrift („Der Turaner" bis zur Fusion 2005, dann 

für das „05er-Magazin“) 

• 2003 bis 2013 Verantwortlicher Administrator der Vereinshomepage 

• 2014 bis heute: „AH"-Öffentlichkeitsarbeit 

• 2016 bis heute : Mitgliederbeauftragter 

Rolf Raderschadt (FC Hennef 05) – Ehrung durch Noppeney 

• Trainer „TuRa" A-Jugend (mit 21 Jahren) 

• 2 Jahre Trainer der „TuRa" A-Reserve 

• 2 Jahre „TuRa" Jugendleiter 

• 2 Jahre „TuRa" Jugendkassierer 

• 5 Jahre „Alte Herren" Abt.-Leiter 

• 6 Jahre „TuRa" 2. Vorsitzender 

• 20 Jahre Vorstandsbeisitzer („TuRa" und FCH05") 

• 5 Jahre Betreuer 3. Mannschaft FCH05 

• 5 Jahre Betreuer 1. Mannschaft FCH05 

• „Mann für alle Fäll" gefühlte 100 Jahre (Stadionbeauftrager, Platzmarkierer, Clubheim-

Renovierer etc.) 

Petra Heimann (FC Hennef) – Ehrung durch Bürgermeister 

• seit 2008 Spielerin bei den Handball-Damen des FC Hennef 05 

• bereits vorher hatte sie aber eine Handball-Karriere, 

• denn in der Saison 1988/89 wurde sie mit Bockerroth Kreismeister in der B-Jugend – in 
Hennef gab es damals noch keine Möglichkeit, Handball zu spielen 

• ab 2009 Kassenwartin 

• ab 2011 bis 2019 Jugend-Trainerin 

• seit 2009 arbeitete sie mit Nobert Franke sehr engagiert und eng zusammen und 
organisierte fast alle Veranstaltungen der Handballabteilung 

• nach dem plötzlichen Tod von Nobert Franke hat sie die Handballabteilung mit aufgefangen 

und „am Leben" gehalten 

Werner Eisel (HTV) – Ehrung durch Noppeney 

• von: 1991 bis: 1995 stellvertretender Vorsitzender des Tanzsportclubs Hennef 

• von: 1995 bis: 2007 Vorsitzender des Tanzsportclubs Hennef 

• von: 2007 bis: 2014 Abteilungsleiter Tanzen im Hennefer Trunverein 1895 e.V. 

• Träger der Ehrennadel in Gold des Tanzsportverbands Nordrhein-Westfalen e.V. 

• seiner Initiative ist es ihm zu verdanken, dass der Tanzsportclub Hennef 2007 mit dem 
Hennefer Turnverein fusionierte 

• die seitdem bestehende Tanzsportabteilung hat sich unter seiner Leitung kontinuierlich 

weiterentwickelt und ist heute ein fester Bestandteil des Gesamtangebotes des Hennefer 

Turnvereins 

• die Mitgliederzahl ist permanent gewachsen 

• 2014 hat er aus privaten und gesundheitlichen Gründen die Tanzsportabteilung an seinen 

Stellvertreter Peter Nowacki abgegeben; er tanzt aber immer noch in einer 

Tanzsportgruppe des HTV und ist Beisitzer in der Abteilung 

Bruno Röser (HTV) – Ehrung durch Bürgermeister 

• seit 1991 Mitglied bei TRI POWER Aegidienberg: er gestaltete die Abteilung mit und trug 

wesentlich zum Wachstum dieser Abteilung bei 

• 2008 war er die treibende Kraft bei dem Zusammenschluss der Sportfreunde Aegidienberg 
(SFA) mit dem Hennefer Turnverein (HTV) und der Bildung von TRI POWER Rhein-Sieg 

• Engagement insbesondere bei der Organisation unterschiedlichster Sportveranstaltungen:  

o Siebengebirgsmarathon, 

o Nonstop-Staffelläufe nach Berck sur Mer und Minsk, 
o Hennefer Triathlon 

o Europalauf 



• seit 2008 Abteilungsleiter im HTV und Mitglied des erweiterten Vorstandes 

• er hat sich immer durch sein konsequentes und zielgerichtetes Auftreten ausgezeichnet 

• Organisationstärke, Eigeninitiative und die Übernahme von Verantwortung sind seine 

Stärken in seinem ehrenamtlichen Engagement für den HTV 

Ute Thees (HTV) – Ehrung durch Noppeney 

• seit 1998 Mitglied im HTV 

• seit 2003: Abteilungsleitung der Basketballer; in einem Jahr werden mehr als 150 Spiele 

organisiert und ausgerichtet 

• seit vielen Jahren ein fester Bestandteil des HTV-Vorstandes 

• Wesentliche Kennzeichen: Ruhe, Besonnenheit und Verlässlichkeit und damit eine Vorbild 

für Jung- und Alt im HTV 

Beate Pauly (SV Allner-Bödingen) – Ehrung durch Bürgermeister 

• seit 2010 Geschäftsführerin des SV Allner-Bödingen e. V. 

• zuvor seit 2003 im Jugendvorstand 

• ist die "Seele des Geschäfts" 

• und aus dem Verein nicht mehr "wegzudenken" 

• Ansprechpartnerin für alle Angelegenheiten im Verein 

• hat mit der Betreuung und dem Engagement dafür gesorgt, 

• dass die Damenmannschaft in der Mittelrheinliga spielt 

• sie ist mittlerweile auch stellv. Staffelleiterin im FVM. 

Helga Trapp (SSV Happerschoß) – Ehrung durch Noppeney 

• hat als langjährige Abteilungsleiterin beim SSV im Bereich Kinderturnen und Gymnastik die 

Abteilung maßgeblich mit aufgebaut und zu dem gemacht was sie heute ist 

• hat mitgearbeitet, das Angebot um Seniorensport und Mama Fit zu erweitern 

• immer eine Ansprechpartnerin, wenn es darum geht, Turniere zu organisieren, 
Feriencamps zu unterstützen und neue Ideen zu entwickeln 

• aktive Mitarbeit beim Jugendaustausch mit Polen 

Ulrich Trapp (SSV Happerschoß) – Ehrung durch Bürgermeister 

• „Trägt mit seiner ruhigen Art sehr zu der guten Gemeinschaft und Stimmung in unserem 
Vorstand bei.“ (Aussage des Vorsitzenden) 

• er animiert/motiviert so Menschen dazu Sport in jedem Alter in unserer Stadt zu treiben. 

• hat er jahrelang die Fußballjugendabteilung als Trainer unterstützt und einiges viele 

Talente entdeckt 

• immer ein Ansprechpartner, wenn es etwas zu organisieren gilt, seien es Camp der 

Fußballjugend, Turniere oder anderes 

• aktive Mitarbeit beim Jugendaustausch mit Polen 

• unterstützt seit Jahren den Erwerb des Sportabzeichens in Hennef 

Jakob Sodoge (SSV Happerschoß) – Ehrung durch Noppeney 

• Zitat des Vereinsvorsitzenden: „Für den SSV Happerschoß ist Jakob das menschlich 

gewordene Beispiel eines Vereinsmenschen. Jacob ist einer von vielen Ehrenamtlichen, die 

mit ihrer Arbeit das Dorf, die Stadt, die Nachbarschaft bereichern“ 

• Mit-Gründer (2010) der Crossminton-Abteilung, mittlerweile die erfolgreichste Abteilung 

des Vereins mit Welt-, Europa- und Deutschen Meistern 

Maria Narres (TV Uckerath) – Ehrung durch Bürgermeister 

• eines der ersten Mitglieder nach Gründung des Vereins 1966 



• 1970, nach dem Unfalltod des 1. Vorsitzenden Eberhard Roch, der zugleich Übungsleiter für 

rund 80 Kinder war, erklärte sie sich sofort bereit, einen Teil der Kinderturnstunden zu 

übernehmen 

• gründete 1992 die Gruppe für Damen „Fit ab 50", 

• die sie 24 Jahre lang, also bis 2016, leitete – 

• inklusive Geselligkeit neben den Übungsstunden mit Ausflügen, Wanderungen und 

Adventsfeiern 

• bis 2007 leitete sie die Gruppe Wirbelsäulengymnastik 

• Leiterin der der Walkinggruppe von 2000 bis 2019 

• stets bereit für ehrenamtlichen Einsatz: Kostüme nähen, Kuchen backen 

• mit ihrem Ehemann war sie viele Jahre auf ihrem Hof Gastgeberin der Abschlussfeier der 

jährlichen Volkswandertage (später Erlebnistag Wandern) 

Günter Weiß (SSV Hennef) – Ehrung durch Noppeney 

• Begonnen hat er als Turner im Troisdorfer Turnverein. 

• Vor 50 Jahren wirkte er in der Mannschaft der Stadt Troisdorf in der Fernsehshow Spiel 

ohne Grenzen mit. 

• Nach seinem Eintritt bei den Skifreunden Hennef organisierte er dort die wöchentlichen 

Radtouren des Vereins. 

• Er war immer zur Stelle, wenn Hilfe benötigt wurde. 

• Seit über 15 Jahren unterstützt er das Prüferteam bei der Abnahme der Deutschen 
Sportabzeichen. 

• Ob bei den Abnahmen im Stadion oder an der Radstrecke, oder bei kurzfristigen Terminen 

für Polizeibewerber – Günter Weiß ist immer zur Stelle. 

Herbert Müller (TV Rott) – Ehrung durch Bürgermeister 

• im 51. Jahr Mitglied im TV Rott 

• hatte vielfältige Aufgaben im Verein, u.a. im Vorstand des TV Rott 

• gar sich sehr intensiv und mit hohem persönlichen Einsatz um den Neubau des 

Umkleidegebäudes verdient gemacht 

Kurt Derksen (SSV Hennef) – Ehrung durch Noppeney 

• Kurt Derksen leitet im HTV zusammen mit seiner Frau Christel seit Jahren die Walking-

Gruppe. 

• Außerdem leitet er seit kurzem auch die Gruppe Volleyball 50Plus für Männer. 

• Darüber hinaus ist er seit über 15 Jahren ein fester Bestandteil des Prüferteams für das 
Deutsche Sportabzeichen. 

• Freitag für Freitag steht er von März bis Oktober auf dem Sportplatz, ebenso, wenn mal 

wieder Sondertermine für Polizeibewerber anstehen. 

Künftige Ehrungen 

Abschließend gratulierte Bürgermeister Klaus Pipke noch einmal allen neuen Nadelträgern und 

kündigte weitere, künftige Ehrungen an: „Ich hoffe sehr, dass sich auch künftig in unseren 

Sportvereinen immer wieder Menschen finden werden, die sich Ihre Leistungen zum Vorbild 
nehmen und sich in ähnlich herausragender Weise einsetzen. Und natürlich gibt es schon jetzt 

Personen, die die Hennefer Sportnadel ebenso verdient hätten. Das ist uns bewusst und wir, Stadt 

und StadtSportVerband, werden auch diese Menschen beizeiten in einem geeigneten Rahmen 

ehren!“ 

Hennefer Sportvereine können dem StadtSportVerband jederzeit Personen benennen, die sie für 

eine Ehrung würdig erachten. 
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